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Kreisliga Herren

Post SV Uelzen IV : SC Kirch- und Westerweyhe 
Donnerstag, 26.10.2023, 19:30 Uhr

Post SV Uelzen IV stockt Punktekonto in der Kreisliga Herren 
auf

Große Begeisterung herrschte am Donnerstagabend beim Heimteam vom Post SV Uelzen IV, als
Ike Horstkötter sein Einzel gewinnen und damit den 8:3-Sieg gegen die Gäste des SC Kirch- und
Westerweyhe sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Horstkötter und Sylla,
die ihre Spiele ausnahmlos siegreich gestalteten. In ihrem 4. Saisonspiel waren die Gäste vom SC
Kirch- und Westerweyhe ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen
die Gastgeber schwer. Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Gause / Horstkötter waren in der Partie gegen Vogel / Riss
nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Sylla / Diwicki waren im Doppel gegen
Surrey / Paeger nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Zwischenzeitlich musste Thomas Gause zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Ingo
Risse aber dennoch sicher mit 12:10, 11:2, 10:12, 11:5 ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Mit nur einem Satzverlust ging anschließend
Oliver Sylla gegen Jan Vogel durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim Erfolg
in drei Sätzen gegen Lothar Paeger zeigte Ike Horstkötter seinem Gegner die Grenzen auf. Da gab
es nichts zu rütteln. Einen Zähler für die Gäste musste Jürgen Diwicki am Nachbartisch bei der 1:3-
Niederlage gegen Jörg Surrey hinnehmen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Eine
kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Thomas Gause derweil das Match, in das
er auf dem Papier anhand der TTR-Werte eigentlich als deutlicher Favorit gegangen war, mit 1:3
gegen Jan Vogel abgab und eine Niederlage kassierte. Oliver Sylla hatte im Anschluss gegen Ingo
Risse bei seinem 3:0 wiederum keine Schwierigkeiten. Ike Horstkötter gewann wenig später sein
Spiel gegen Jörg Surrey eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit
3:0. Dass der unterlegene Gastspieler Surrey nur 6 Punkte im gesamten Match erzielen konnte,
verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:2.
Beim 9:11, 7:11, 5:11 gegen Lothar Paeger fand Jürgen Diwicki von Anfang an kaum Mittel, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Ike Horstkötter überzeugte im Match gegen Jan Vogel, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Die große Überlegenheit von Horstkötter zeigte sich auch darin, dass
Vogel im gesamten Spiel nur 6 Bälle für sich entscheiden konnte. Der Erfolg im letzten Spiel führte
somit zum 8:3-Heimsieg.

Nach diesem Ergebnis weist der Post SV Uelzen IV nun ein Punktekonto von 10:0 Punkten auf,
während der SC Kirch- und Westerweyhe vor dem nächsten Spiel, das am 03.11.2023 gegen den
SV Sperber Veerssen ansteht, 3:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des Post SV Uelzen
IV bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 04.11.2023 gegen den VfL Suderburg.

 Statistik:
 Post SV Uelzen IV

Doppel: Gause / Horstkötter 1:0, Sylla / Diwicki 1:0 
Einzel: T. Gause 1:1, O. Sylla 2:0, I. Horstkötter 3:0, J. Diwicki 0:2 

 SC Kirch- und Westerweyhe
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Doppel: Vogel / Risse 0:1, Surrey / Paeger 0:1 
Einzel: J. Vogel 1:2, I. Risse 0:2, J. Surrey 1:1, L. Paeger 1:1


